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Sachstandsbericht 
Sanierungsmaßnahmen Museum Insel Hombroich 

14.9.2022 

 

- Labyrinth 

Sämtliche Leitungen für die technische Infrastruktur im Außenbereich wurden verlegt. Damit 
sind nun an diesem Ort alle Erdarbeiten abgeschlossen. In einem nächsten Schritt werden die 
Vorbereitungen für die Verglasung des Daches getroffen, maßgeblich die Aufstellung des 
Grundgerüstes. Dies erfolgt aktuell im September, sodass die Entglasungsarbeiten im Okto-
ber beginnen können. Derzeit ist der Abschluss aller Arbeiten am Dach bis Juni 2023 geplant. 

Parallel zu diesen Gewerken laufen die Arbeiten in den Innenräumen. Zusätzlich ist das Erfor-
dernis einer Schimmelsanierung aufgetreten, die im Moment bereits durchgeführt wird. 

 

- Technikzentrale 

Die Technikzentrale neben der Cafeteria ist im Rohbau bereits fertiggestellt und auch bau-
amtsseitig abgenommen worden. Hier laufen zurzeit die letzten Fertigstellungsarbeiten inklu-
sive der abschließenden Erdarbeiten, durch die das Gebäude am Ende kaum noch sichtbar 
sein wird. 

 

- Zwölf-Räume-Haus 

Auch in diesem Gebäude haben die Arbeiten bereits begonnen. Außen laufen zurzeit die Erd-
arbeiten für die Verlegung der technischen Infrastruktur, während im Innenbereich der Altputz 
entfernt wird. 

 

- Barrierearmer Zugang 

Das Vergabeverfahren für diese Baumaßnahme ist abgeschlossen: Den Zuschlag erhielt die 
Firma Frauenrath und die Beauftragung durch die Stiftung ist bereits erfolgt. Da der Auftrag-
nehmer auch das Gewerk „Freianlagen“ realisiert, sind im Bauablauf günstige Synergieeffekte 
zu erwarten. 

Bei dieser Teilbaustelle bestehen keine funktionalen Abhängigkeiten von den anderen Bau-
vorgängen. Ein verbindlich terminierter Bauablaufplan liegt noch nicht vor. Der Baubeginn für 
den Herbst vorgesehen. Seitens der Stiftung wird eine möglichst schnelle Fertigstellung kom-
muniziert. 
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